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Notrufnummer
der Gemeinde

Bei Gebrechen von 
Ge meinde einr ichtungen 
steht Ihnen folgende Notruf-
nummer zur Verfügung:

02552 / 2200 - 99

Weintour
Weinviertel

Am 11. und 12. April 
laden die Winzer zur Verko-
stung des Jahrganges 2014 
ein. Nähere Informationen 
finden Sie in der Beilage.

Landesrat Mag. Karl Wil-
fing, Bürgermeister Tho-
mas Grießl und Vizebür-
germeister Herbert Bauer 
freuen sich mit den Winzern 
Hirtl, Rieder, Gmeinböck 
und Taubenschuss über die 
diesjährigen Stadtweine, 
Stadtfrizzante und Stadt-
sekt.

Bereits zum 15. Mal kürte 
die Weinstadt Poysdorf den 
„Poysdorfer Stadtwein“, der 
besonders bei den Gästen, 
aber auch in der heimischen 
Gastronomie guten Anklang 
findet. 40 Juroren - mit Wein-
baupräsident a.D. Ing. Josef 
Pleil, LR Mag. Karl Wilfing, 
Bezirkshauptmann Mag. Ver-
ena Sonnleitner, LAbg. Ing. 
Manfred Schulz und zahl-
reichen Gästen aus der Wirt-
schaft - unterzogen die einge-

reichten Weine und Frizzante 
einer kritischen Prüfung. Mit 
Spannung wurde das Ergeb-
nis der Verkostung der Weiß-, 
Rot- und Perlweine erwar-
tet. Nun stehen die Sieger 
fest. Bei den Weißweinen 
ist dies der Grüne Veltliner, 
selbstverständlich ein Wein-
viertel DAC, aus dem Wein-
gut Hirtl. Bei den Rotweinen 
wurde ein Roter Cuvée vom 
Weingut Wolfgang Rieder 
zum Poysdorfer Stadtwein 

2015 gewählt. Der prickeln-
de Stadtfrizzante 2015 kommt 
aus dem Weingut Gmeinböck, 
Wilhelmsdorf.

Insgesamt wurden 32 
Weine aus der Großgemein-
de, davon 27 Grüne Veltliner 
und 5 Rotweine, sowie 10 
Frizzante für den Wettbewerb 
eingereicht. In der ersten Aus-
scheidung wurden die jeweils 
besten Weinviertel DAC, Rot-
weine und Frizzante ermittelt, 
in der zweiten Runde wur-

den die Vertretern aus Politik, 
Wirtschaft, Kultur, Presse von 
6 Winzern (staatlich geprüf-
te Koster) unterstützt. Darü-
ber hinaus gibt es auch einen 
Stadtsekt, der diesmal aus 
dem Weingut Taubenschuss 
kommt.

Stadtweine, Stadtfrizzante 
und Stadtsekt 2015 sind ab 
sofort im Weinmarkt, Brünner 
Straße 28, und in den Poys-
dorfer Gastbetrieben erhält-
lich.

Stadtwein kommt aus den Weingütern Hirtl und Rieder:

Poysdorfer
Stadtwein gekürt

Jimmy Schlager & Martin Neid
Jiddische G‘schichten & Lieder

Sonntag, 26. April 2015
16.00 Uhr

Eisenhuthaus Poysdorf
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Konstituierung des Gemeinderates

Bei der konstituierenden 
Gemeinderatssitzung der 
Stadtgemeinde Poysdorf 
wurden Thomas Grießl zum 
Bürgermeister und Herbert 
Bauer zum Vizebürgermeister 
gewählt. 

Insgesamt sind 29 Manda-
tare (22 ÖVP, 5 SPÖ, 2 FPÖ) 
im Gemeinderat vertreten: 

ÖVP: Bgm. Thomas 
GRIESSL, Vizebgm. Her-
bert BAUER, StR Dr. Wolf-

gang SOUCZEK, StR Gudrun 
TINDL-HABITZL, StR Mag. 
Josef FÜRST, StR David 
JILLI, GR Heinrich BAUER, 
GR Sabine LENK, GR Ing.
Christian FELZL, GR Jochen 
GLANZNIG, GR Bernhard 
HUGL, GR Michael LEISSER, 
GR Carmen HÖRWEIN, GR 
Josef GLOSS, GR Ing. Klaus 
HOFER, GR Tanja KAPUSTA, 
GR Markus KLETZL, GR 
Martin RIEDER, GR Johannes 

BRÜGER, GR Andreas 
STOIBER, GR Heinz HEGER, 
GR Roman OPPENAUER. 

SPÖ: StR Hans-Peter 
VODICKA, GR Martin 
ROMSY, GR Doris BÖCK, GR 
Amanda ANTREY, GR Oliver 
LECHNER. 

FPÖ: GR Renate STADLER, 
GR Thomas DUDEK. 

Bürgermeister Thomas 
Grießl dankt nach seiner ein-
stimmigen Wahl zum Bürger-

meister für das entgegenge-
brachte Vertrauen und hofft 
weiterhin auf konstruktive 
Zusammenarbeit in sämtlichen 
Belangen der Gemeindepo-
litik. So möchte er gemein-
sam mit allen im Gemeinde-
rat vertretenen Parteien den 
„Poysdorfer Weg“ fortsetzen 
und viele Projekte und Vorha-
ben zur positiven Weiterent-
wicklung der Großgemeinde 
Poysdorf umsetzen.

Im Rahmen der festlichen 
Konstituierung des Poysdorfer 
Gemeinderates im Kolpinghaus 
würdigte Bürgermeister Thomas 
Grießl die jahrelange verdienst-
volle Arbeit der ausgeschiedenen 
Mandatare und Ortsvorsteher 
für die Stadtgemeinde Poysdorf 
und überreichte in Anerkennung 
dafür folgende Ehrungen an: 
Verleihung des
EHRENRINGES an: 
Karl LEISSER, Kleinhaders-
dorf (Gemeinderat 1975 – 1987, 
Stadtrat 1987 – 2015; Obmann 
der Mittelschul-u. Sonderschul-
gemeinde 1990 – 2015) 
Ing. Karl PECH, Poysdorf 
(Gemeinderat 1985 – 1990, 
Stadtrat 1990 – 2015)

Verleihung des
WAPPENSCHILDES an: 
Norbert LACKENBAUER, 
Wetzelsdorf (Umweltgemein-
derat 2001 – 2015); Franz 
OLSCHER, Walterskirchen 
(Gemeinderat 2005 – 2015); 
Johannes RIEMERTH, 
Poysbrunn (Gemeinderat 
2005 – 2015); Josef WIM-
MER, Erdberg (Gemeinderat 
2000 – 2015); Otto ZEL-
LER, Föllim (Gemeinderat 
1990 – 2015 u. Feuerbrand-
beauftragter der Großgemein-
de Poysdorf 2000 – 2015); 
Martin ZANGL, Wilhelms-
dorf (Gemeinderat 1995 – 
2014); Silvia HERMANN, 
Walterskirchen (Ortsvorste-

herin 1995 – 2015); Fran-
ziska WILFING, Wetzels-
dorf (Ortsvorsteherin 2000 
– 2015); Christian BÖS, 
Erdberg (Ortsvorsteher 2010 

– 2015); Christian RIEDER, 
Klein hadersdorf (Ortsvorste-
her 2000 – 2015); Leopold 
SCHUCKERT, Ketzelsdorf 
(Ortsvorsteher 2000 – 2015)

Ehrung an ausgeschiedene Gemeindevertreter
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Geschätzte Gemeindebürgerin, geschätzter Gemeindebürger!
Mit der Angelobung von Vizebürgermeister Herbert Bauer und mir durch Frau BH Dr. Verena Sonnleitner 

am 17. März wurde die Gemeinderatswahl offiziell abgeschlossen. Der neu gewählte Gemeinderat kann nun 
mit voller Kraft für die Anliegen unserer Bevölkerung weiter arbeiten. Ein Schwerpunkt im heurigen Jahr wird 
auf Straßen- und Gehwegsanierungen gelegt, dafür wurden die Budgetmittel bereits freigegeben und eine erste 
Bauvergabe getätigt. Ich wünsche allen Gemeinderäten viel Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit und fordere alle 
auf, stets gut überlegte Entscheidungen zum Wohle unserer Großgemeinde zu treffen.

Endlich ist es soweit. Mit dem Spatenstich für den Weiterbau der A5 bis Poysbrunn am 11. April 2015 
beginnen endlich die Bauarbeiten. Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll und Bundesminister Alois Stöger werden 
gemeinsam den offiziellen Startschuss für das Bauvorhaben geben.

Ich lade alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger im Namen der ASFINAG herzlich ein, beim 
Spatenstich dabei zu sein. Zeigen wir gemeinam auf, wie wichtig dieses Projekt für unsere Lebensqualität ist.

Mit dem Osterwochenende hat auch die Tourismussaison in unserer Stadt begonnen. Mit der Sonderausstel-
lung „Die Fürsten von Poysdorf“ und der Auszeichnung zum „TOP Ausflugsziel NÖ“ bieten wir auch heuer 
wieder ein interessantes Angebot für unsere Gäste. Besuchen Sie unsere Ausstellungen und erleben Sie die 
Geschichte unserer Stadtgemeinde. Der Verein Poydium hat zusätzlich ein umfangreiches Veranstaltungspro-
gramm erstellt. Überzeugen Sie sich auf www.poydium.at über das abwechslungsreiche Programm für Jung 
und Alt und besuchen Sie jene Events, die speziell Ihren Interessen entsprechen.

Am kommenden Wochenende laden die Poysdorfer Weingüter zum Weinfrühling ein. Im Rahmen der Wein-
tour Weinviertel öffnen zahlreiche Betriebe ihre Pforten und bieten den neuen Weinjahrgang zur Verkostung 
an. Genießen Sie den Weinfrühling in unserer Stadt und verbringen Sie in unseren Weingütern vergnügliche 
Stunden.
        Ihr

        (Thomas Grießl)
        Bürgermeister

Redaktions-
schluss

für die nächste
Ausgabe der
Poysdorfer

Stadtnachrichten
Fr., 17. April 2015
Beiträge bitte an das 
Bürger meistersekretariat, 
E-Mail: gemeinde@ 
poysdorf.at zu übersen-
den.

In der heurigen Tourismus-
saison darf sich das VINO VER-
SUM Poysdorf zu den „TOP Aus-
flugszielen“ in NÖ zählen!

Um diese besondere Auszeich-
nung kenntlich zu machen, wurde 
das Qualitätssiegel im Eingangsbe-
reich der WEIN+TRAUBEN Welt 
montiert.

Nähere Informationen zu den 
Angeboten der Weinstadt Poysdorf 
und VINO VERSUM finden Sie 
im Internet unter www.poysdorf.
at und der Tourismusinformations-
stelle Weinmarkt.

TOP-Ausflugsziel-Tafel montiert

Durchführung von 
Wasserleitungs-
spülungen

Von 13. bis 25. April 2015 
werden in den Katastralge-
meinden Poysdorf, Kleinha-
dersdorf und Wilhelmsdorf 
abschnittsweise die Haupt-
wasserleitungen gereinigt.

Den Betroffenen wird 
spätestens am Vorabend 
der Reinigungsarbeiten 
der konkrete Durchfüh-
rungstag im Bereich ihres 
Hauses nochmals schrift-
lich bekannt gegeben.

Die Wasserversorgung 
wird im jeweiligen Arbeits-
abschnitt am Tag der Reini-
gung in der Zeit von 08.00 
bis 18.00 Uhr unterbro-
chen. In diesem Zeitraum 
sind die Wasserschieber vor 
und nach dem Wasserzähler 
geschlossen zu halten sowie 
Waschmaschinen, Geschirr-
spüler und dergleichen nicht 
in Betrieb zu nehmen, um 
Schäden an den Geräten zu 
vermeiden.

Für Fragen stehen Ihnen 
die Mitarbeiter der Stadt-
gemeinde Poysdorf unter 
der Tel. Nr. 02552 – 2200, 
Durchwahl 31 oder 23 
gerne zur Verfügung. In 
dringenden Fällen außer-
halb der Dienstzeit errei-
chen Sie den Bereitschafts-
dienst unter der Tel. Nr. 
0664 – 544 92 92.



Poysdorfer Stadtnachrichten

Seite 4

„Straycats“ • Hilfe für Streunerkatzen
in der Großgemeinde Poysdorf

Von einigen Tierliebhabern 
aus unserer Gemeinde wurde in 
Zusammenarbeit mit der Stadt-
gemeinde Poysdorf das Projekt 
„Straycats“ gestartet, das sich 
mit dem Problem der zuneh-
menden Anzahl an Streuner-
katzen beschäftigt. In mehre-
ren Katastralgemeinden haben 
sich Personen gefunden, die 
mithelfen, die Problematik zu 
verbessern.
Woher kommen
Streunerkatzen?

Seit mehreren hundert Jah-
ren leben verwildete Hauskatzen 
in unseren Regionen. Zum Teil 
wandern diese von Höfen, auf 
denen die Jungtiere zwar nicht 
getötet, aber auch nicht adäquat 
versorgt werden, ab: Da am Hei-
mathof nicht genügend Nahrung 
und Platz vorhanden ist, versu-
chen die Tiere einen Lebens-
raum zu finden und werden zu 
Streunern. Immer wieder werden 
auch lästig gewordene Hauskat-
zen ausgesetzt und verwildern. 
Streunerpopulationen verpaaren 
sich dann oft mit den unkastrier-

ten Hauskatzen der Umgebung.
Die gut gemeinte Fütterung 

von unkastrierten Streunerkat-
zen aus Tierliebe führt darü-
ber hinaus zu einer erhöhten 
Geburtenrate.
Die Lösung

Da einerseits Tierheime per-
manent überlastet sind und die 
Streunerkatzen sehr darunter 
leiden, eingesperrt zu sein, ist 
dies keine nachhaltige Lösung. 
Streunerkatzen - wie in man-
chen Ländern üblich - zu töten, 
ist unmenschlich und löst darü-
ber hinaus das Problem auch 
nur kurzfristig. Die einzige sinn-
volle Methode das Wachstum 
der Streunerkatzen-Kolonien 
einzudämmen, ist die Kastra-
tion sowohl von männlichen als 
auch weiblichen Streunern und 
freilaufenden Hauskatzen.
Gesetz und Irrglaube:

Laut Tierschutzgesetz sind 
Katzenhalter in Österreich dazu 
verpflichtet, ihre Katzen, die 
Freigang haben, kastrieren zu 
lassen. Leider ist es - gerade in 
ländlichen Gegenden - immer 

noch Praxis, die Katzenjun-
gen zu töten. Das widerspricht 
jedoch nicht nur einem zivili-
sierten Umgang mit Lebewe-
sen, es ist strafbar!
Was Sie tun können

• Lassen Sie Ihre Hauskatze 
kastrieren! Laut Gesetz haben 
die Besitzer dafür Sorge zu tra-
gen, dass ihre Katzen mit Frei-
gang kastriert werden. Nur so 
kann eine weitere Vermehrung 
gestoppt werden.

• Wenn Sie Streunerkatzen 
füttern, lassen Sie die Tiere 
unbedingt kastrieren. Bei unka-
strierten Tieren hat ein ver-
mehrtes Nahrungsangebot eine 
höhere Geburtenrate zur Folge. 
Das Problem wird dadurch nur 
noch verschlimmert.

• Klären Sie auch andere 
Katzenbesitzer über die Streu-
nerkatzen-Problematik auf.

• Treten Sie dafür ein, dass 
junge Kätzchen nicht mehr 
getötet werden und der Streu-
nerkatzenbestand durch Gebur-
tenkontrolle auf ein gesundes 
Maß reduziert wird.

Informationen 
und Angebote 
rund um die 
Streunerkatzen:

Die Stadtgemeinde 
Poysdorf und die Propo-
nenten von Straycats infor-
mieren Sie gerne über die 
Möglichkeiten im Zusam-
menhang mit Streunerkat-
zen. Seitens der Stadtge-
meinde Poysdorf werden 
Katzenfallen verliehen, die 
ihnen beim Einfangen von 
Streunerkatzen helfen sol-
len.

Sollten Sie bei der Ver-
besserung der Streuner-
katzensituation mitwirken 
wollen, wenden Sie sich 
bitte an die Stadtgemeinde 
Poysdorf, David Jilli, Tel. 
02552 2200 - 31 (nur für 
das Gemeindegebiet von 
Poysdorf).

Für das Projekt Stray-
cats wurde ein Spenden-
konto AT 70 2024 6000 
0282 4324 bei der Spar-
kasse Poysdorf eingerich-
tet. Helfen Sie mit Ihrem 
Beitrag.

Übernahme von 
Strauchschnitt 
im Sammel-
zentrum

Am 25. April 2015 sowie 
am 23. Mai 2015 wird im 
Sammelzentrum Poysdorf 
gegen einen Kostenbeitrag 
Baum- und Strauchschnitt 
übernommen.

Es besteht weiterhin die 
Möglichkeit, kompostier-
bares Materiel direkt zur 
Kompostanlage March-
hart in Föllim anzuliefern. 
Diese ist (bis Ende Novem-
ber) jeden Samstag von 
14.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

Nähere Informationen 
im Stadtamt Poysdorf unter 
02552 2200-28 oder 31.

Wilde Müll-
ablagerungen 
verboten

Leider kommt es immer 
häufiger vor, dass Haus- 
und Sperrmüll sowie Bau-
schutt im Freiland, an 
Sammelstationen oder im 
öffentlichen Straßenraum 
unrechtmäßig entsorgt wer-
den.

Wir weisen eindringlich 
darauf hin, dass derartige 
Ablagerungen verbo-
ten sind und zur Anzeige 
gebracht werden. Wer bei 
derartigen Ablagerungen 
erwischt wird, muss mit 
eine Strafe rechnen und hat 
die Entsorgungskosten zu 
tragen.

Aus dem Gemeinderat
Beschlüsse der Sitzung vom 25. März 2015
• Beschlussfassung über die Bildung von Ausschüssen
Die Gemeinderatsausschüsse mit den einzelnen Themenbereichen 
wurden gebildet und die Vorsitzenden- und Vorsitzendenstellver-
treter stellen besetzt sowie die weiteren Mitglieder gewählt.
Ebenfalls wurden die Vertreter in die verschiedensten Gemeinde-
verbände entsendet.
• Rechnungsabschluss 2014
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2014 wurde genehmigt. Die 
Summe der Soll-Einnahmen beträgt € 12.342.420,45 die der Soll-
Ausgaben € 12.301.042,84, so dass ein Soll-Überschüss für 2014 
von € 41.377,61 verbleibt.
• Verpachung Räumlichkeiten im Reichensteinhof
An die Firma Spirk + Partner wurden Räumlichkeiten im Erdge-
schloss des Reichensteinhofes vermietet. Die Firma Spirk + Part-
ner wurde von der ASFINAG mit der örtlichen Bauaufsicht für den 
Weiterbau der A5 beauftragt.
• Vergabe Straßenbauarbeiten
Die Firma Zayataler wurde mit den Straßenbauarbeiten 2015 be-
auftragt. Insgesamt wurde ein Auftragsvolumen für Straßenbau-
projekte von € 450.045,08 vergeben.



Poysdorfer Stadtnachrichten

Seite 5

Die Sonderausstellung des 
Vino Versums Poysdorf zeigt 
erstmals den Einfluss der in 
Poysdorf ansässigen Adels-
geschlechter auf die K.u.K. 
Monarchie und internationale 
Herrscherhäuser

In der Region rund um die 
Weinstadt Poysdorf wurzeln 
die Stammbäume einiger der 
bedeutendsten und einfluss-
reichsten Fürstenfamilien 
Europas, die in weiterer Folge 
Königs- und Kaiserthrone in 
Portugal, Bulgarien und Bra-
silien bestiegen. Das Vino 
Versum Poysdorf widmet den 
Dynastien Sachsen-Coburg-
Koháry, Trautson und Liech-
tenstein die Sonderausstellung 
„Die Fürsten von Poysdorf“ 
und zeichnet deren vielfältige 
Beziehungen zu Poysdorf nach. 
Dabei wird als kulturhistorische 
Sensation die einzig erhaltene 
Abbildung der Burg Falken-
stein vor ihrer Zerstörung im 
30-jährigen Krieg erstmals der 
Öffentlichkeit präsentiert. 

Burg Falkenstein als Macht-
zentrum des 16. Jahrhunderts

Im 16. Jahrhundert war die 
Region das Machtzentrum der 
politisch einflussreichen Für-
stenfamilie Trautson. Sie errich-
tete Kirchen, stiftete Kunstschät-
ze und erweiterte ihre Hauptresi-

denz, die Burg Falkenstein, zur 
prächtigen Renaissancefestung. 
Die Sonderausstellung zeichnet 
die Geschichte dieser Dynastie 
nach, die von Kaiser Rudolf II. 
in den Reichsgrafenstand erho-
ben wurde und die höchsten 
Ämter des Heiligen Römischen 
Reiches bekleidete.

Komtesse Maria Antonia 
Koháry – die schönste und 
reichste Erbin Europas: Von 
Poysdorf auf die Throne von 
Portugal, Bulgarien und Bra-
silien

Die Familie Sachsen-Coburg 
und Gotha ist heute das bedeu-
tendste Königshaus Europas, 
die britische Queen zählt ebenso 
dazu wie der heutige König von 
Belgien. Der katholische Famili-
enzweig ist aufs engste mit Klein-
hadersdorf, denn hier ruht die 
Stammmutter des Hauses Sach-
sen-Coburg-Koháry, verbunden.

Der immense Reichtum und 
politische Einfluss der bislang 
kaum bekannten Grafenfamilie 
Koháry versetzte auch Ausstel-
lungskurator Günter Fuhrmann in 
höchstes Erstaunen, als er im Zuge 
seiner Recherchen deren Fami-
liengeschichte freilegte: „Maria 
Antonia Koháry war zu Beginn 
des 19. Jahrhunderts nicht nur die 
wohl schönste, sondern auch die 
reichste Erbin Europas. Mit einem 
nach heutigem Wert mehrfachen 
Milliardenvermögen an Land, 
Schlössern, Fabriken und Unter-
nehmen und der Hochzeit mit dem 
Coburg-Prinzen Ferdinand Georg 
schaffte sie es, eine Dynastie zu 
gründen, der die Könige von Por-
tugal, die Zaren von Bulgarien 
und die kaiserliche Familie von 
Brasilien angehören.“

„Schlösser unter der Erde“ 
– Monumentale Weinkeller 
digital erlebbar gemacht

Neben der Nachzeichnung 
der vielfältigen Beziehungen der 
„Fürsten von Poysdorf“ widmet 
sich die Sonderausstellung erst-
mals auch dem Thema Herr-
schaftskeller. In vielen Wein-
viertler Orten finden sich kaum 
bekannte, unterirdische Monu-
mentalbauten, die als repräsenta-
tive Weinkeller u.a. vom Adels-
geschlecht der Liechtenstein 
errichtet wurden. 

Das Vino Versum Poysdorf 
zeigt in seiner Sonderausstellung 
die Geschichte und Funktions-
weise der adeligen Kellerwirt-
schaft und präsentiert digital 
einige der prächtigsten Herr-
schaftskelleranlagen der Region.

Die Sonderausstellung „Die 
Fürsten von Poysdorf“ in der 
WEIN+TRAUBEN Welt ist 
von 6. April bis 15. Novem-
ber täglich von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.

VERANSTALTUNGSKALENDER

Weinmarkt und Tourismusinformation Poysdorf • 02552 / 20371 • info@poysdorf.at

April 2015

„Die Fürsten von Poysdorf“
von der Weinstadt Österreichs auf die Throne von Portugal, Bulgarien und Brasilien

WEIN+TRAUBEN Welt - Jahreskarte 2015
Mit der Jahreskarte für 

die WEIN+TRAUBEN Welt 
laden wir Sie ein, bei mehre-
ren Aufenthalten das Ausstel-
lungsgelände samt der neuen 
Sonderausstellung „Die Für-
sten von Poysdorf“ auf sich 
wirken zu lassen. Sie genießen 

auch freien Eintritt zu sämt-
lichen Veranstaltungen.

Die Jahreskarte kann in 
der Gästeinformation im 
Weinmarkt und Vino Ver-
sum Poysdorf sowie unter 
Tel. 02552/20 371 oder 
info@vinoversum.at bean-

tragt werden und berechtigt 
Sie zu freiem Eintritt in die 
WEIN+TRAUBEN Welt, 
so oft Sie wollen. Kosten: 
€ 15,00/Person

TIPP: Die Jahreskarte ist 
auch als Geschenk in Form 
eines Gutscheines erhältlich.
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Donnerstag

9.
15.00 Uhr 133. Tratscherl für jedermann

im Volksheim Poysdorf

Donnerstag

9.
19.00 Uhr Frühlings:Impulse

Gesundheitsvortrag im Reichensteinhof Poysdorf

Freitag

10.
18.00 Uhr Wein.Tour.Opening

im Eisenhuthaus Poysdorf

Freitag

10.
19.30 Uhr Wir blüh‘n auf zum Candle Light

im Gasthaus Schreiber

Sa.-So.

11.-12.
Weintour Weinviertel
in den Poysdorfer Weingütern

Sa.-So.

11.-12.
Sa. ab 17.00 Uhr
So. ab 15.00 Uhr

Schulheuriger
in Altruppersdorf

Samstag

11.
15.00 Uhr Zirkus in der Sonnenstadt

Kindermusical des Kindertheater Sunny • im Reichensteinhof

Sonntag

12.
18.00 Uhr Monatswallfahrt

in Maria Bründl

Donnerstag

16.
14.00 Uhr Seniorennachmittag des Seniorenbundes Wetzelsdorf

im Gasthaus „Zum Kirchenwirt“

Donnerstag

16.
15.00 Uhr Spiel mit uns! mit dem Seniorenbund Poysdorf

im Gasthaus Schreiber

Freitag

17.
19.00 Uhr Filmclub-Abend „Filme aus dem Archiv“

im Clublokal • Poysdorf, Feuerwehrsteig 1

Freitag

17.
20.00 Uhr Jazz-Session mit Gerhard Zeilinger & Band

Benefizveranstaltung im Veltinerhof

Sonntag

19.
9.45 Uhr 90 Jahre Kolpingsfamilie Poysdorf

Festmesse in der Stadtpfarrkirche
11.00 Uhr Festakt und Mittagstisch im Kolpinghaus Poysdorf

Sonntag

19.
14.00 Uhr Weinviertler Symphonie - Frühlings-Atmen

Wanderung der Gesunden Gemeinde • Treffpunkt: Weinmarkt

Donnerstag

23.
18.00 Uhr Präsentation des neuen Konzert-Flügels

Konzert im Reichensteinhof Poysdorf

Freitag

24.
19.00 Uhr Wildbuffet vom jungen Reh

im Hotel Veltlin

Samstag

25.
13.00 Uhr Grenzbegehung der KG Wilhelmsdorf

Treffpunkt: Ecke Grazerberg

Samstag

25.
14.00 Uhr Seniorennachmittag der Pfarre Poysdorf

im Kolpinghaus Poysdorf

Samstag

25.
19.00 Uhr tag.träumer & nachtschwärmer

Konzert von Mezzoforte • in der Alten Schule Poysbrunn

Sonntag

26.
9.00 Uhr Tag der offenen Tür bei der FF Altruppersdorf

im FF-Haus
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Sonntag

26.
16.00 Uhr Jimmy Schlager und Martin Neid

im Eisenhuthaus

Montag

27.
6.00 Uhr Jahrmarkt

in Poysdorf

Donnerstag

30.
Maibaumaufstellen
in allen Katastralgemeinden

Mai 2015

Freitag

1.
9.00 Uhr Grenzbegehung

in Altruppersdorf

Freitag

1.
14.00 Uhr „Milchkontrolle einst & jetzt“

Saisoneröffnung mit Sonderausstellung • im Milchkammermuseum Ketzelsdorf

Freitag

1.
14.00 Uhr Ziegelöfen und Lehmabbau in der Gemeinde Poysdorf

Radwandertag der Gesunden Gemeinde • Treffpunkt: Weinmarkt

Freitag

1.
19.00 Uhr Filmclub-Abend Sehen und Bewerten von Filmen des Verbandsbewerbes

im Clublokal • Poysdorf, Feuerwehrsteig 1

Freitag

1.
20.00 Uhr Kellergassen-Nachtführung

Treffpunkt: Weinmarkt

Samstag

2.
9.30 Uhr Frühstücks - Basiskochkurs nach den 5 Elementen

Kleinhadersdorf, Matschakerhofgasse 25
Anmeldung bei Marianne Leisser, 0664/8601426, magnolie.m@aon.at

Sonntag

3.
13.00 Uhr Grenzbegehung in Poysdorf

Treffpunkt: Stadtbrunnen

Donnerstag

7.
14.00 Uhr Muttertagsfeier des Seniorenbundes Wetzelsdorf

im Gasthaus „Zum Kirchenwirt“

Donnerstag

7.
15.00 Uhr 134. Tratscherl für jedermann

im Volksheim Poysdorf

Freitag

8.
15.00 Uhr Mutter-/Vatertagsfeier des Seniorenbundes Poysbrunn

im Gasthaus Wolf

Freitag

8.
16.00 - 22.00 Uhr Moonlight-Shopping

im Weltladen Poysdorf

Freitag

8.
18.00 Uhr Benefizkonzert zugunsten der Okenfusorgel

in Maria Bründl

Freitag

8.
19.00 Uhr Muttertagsbuffet

im Gasthaus Schreiber

Freitag

8.
19.30 Uhr „Steig ei in mei Bluatbahn“

Konzert im Reichensteinhof Poysdorf
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Samstag

9.
15.00 - 17.00 Uhr Tag der offenen Tür

in der Musikschule Poysdorf

Sonntag

10.
11.00 - 15.00 Uhr Brunch zum Muttertag

im Hotel Veltlin

Sonntag

10.
ab 11.30 Uhr Muttertagsbuffet

im Weingut Neustifter

Sonntag

10.
9.00 Uhr Ortsgruppenprüfung des ÖGV Poysdorf

am Hundeabrichteplatz Poysdorf

Mittwoch

13.
15.00 Uhr Sing mit uns! mit dem Seniorenbund Poysdorf

im Gasthaus Schreiber

Donnerstag

14.
15.30 Uhr Freilicht-Galerie Maria Ohmeyer

Maria-Ohmeyer-Wohnhaus, Poysdorf

Freitag

15.
19.00 Uhr Filmclub-Abend Besprechung - Arbeiten mit Video

im Clublokal • Poysdorf, Feuerwehrsteig 1

Freitag

15.
20.00 Uhr Lange Nacht der Kellergassen

Treffpunkt: Eingang Radyweg

Samstag

16.
14.00 Uhr Weingartenwanderung mit Emmerich Haimer

Treffpunkt: Weinmarkt

Samstag

16.
20.00 Uhr Frühlingsball der FF Poysbrunn

in der Sporthalle Poysbrunn

Sonntag

17.
14.00 Uhr Lourdes-Grottefest

in Altruppersdorf

Am 14. März 2015 fand in 
Poysdorf die Ausbildungsprü-
fung „Technischer Einsatz“ 
statt. Die Ausbildungsprüfung 
wurde von BFKDT-Stv. BR 
Reinhard Steyrer, OBI Werner 
Schmid, EOBI Johann Schmid 

und ihrem Team von der FF-
Laa/Thaya abgenommen. 

Bei Regen und winter-
lichen Temperaturen legten 4 
Gruppen die Ausbildungsprü-
fung „Technischer Einsatz“ 
ab. Die 4 Gruppen bestanden 

hauptsächlich aus Mitgliedern 
der FF-Poysdorf, aber auch 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren Erdberg, Wet-
zelsdorf und Herrnbaumgar-
ten waren mit dabei.  Es traten 
2 Gruppen in Bronze, 1 in 
Silber und 1 in Gold an. Diese 
konnten alle einen ausge-
zeichneten Erfolg verbuchen.

Bürgermeister Thomas Grießl 
bedankte sich 
bei den Feuer-
wehrmitgliedern 
für die Bereit-
schaft sich wei-
terzubilden und 
ihr Können mit 
Ausbildungs-
prüfungen zu 
perfektionieren.

Ausbildungsprüfung Technischer Einsatz
Neues FF-Auto
für Erdberg

Für die Freiwillige Feuer-
wehr Erdberg wird ein neues 
Fahrzeug angekauft. Das 
HLF1-W wurde bei der Firma 
Seiwald bestellt und wird ca. 
€ 200.000 kosten.
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Dieses Jahr war die Musik-
schule der Stadt Poysdorf mit 
zahlreichen SchülerInnen beim 
NÖ Landeswettbewerb „Prima la 
musica“ vertreten.

Beim Solowettbewerb, der 
in diesem Jahr mit den Blasin-
strumenten ausgetragen wurde, 
erreichte Johannes Rabl (Kl. 
Roland Fesl, Posaune) einen 4. 
Preis, Lukas Reim  und David 
Reim ( beide Kl. Roland Fesl, 
Tenorhorn) je einen 3. Preis, 
Anika Böhm (Kl. Richard 
Jauk, Trompete) einen 3. Preis, 
Matthias Rabl (Kl. Peter Hof-

mann, Horn) einen 2. Preis und 
Sandra Hipfinger (Kl. Petra 
Löw, Klarinette) einen 1. Preis.

Im Wettbewerb „Kammer-
musik für Zupfinstrumente“ 
erspielte das Ensemble „Die 
Cousinen“ mit Tanja Widi 
(Gitarre, Kl. Eva Langöcker) 
und Lisa Wiesinger (Klarinette, 
Kl. Andreas Schacher) einen 1. 
Preis, ebenso wurde das Gitar-
rentrio „PATABA“ bestehend 
aus Paula-Maria Handle, Tanja 
Widi und Barbara Habitzl (alle 
Kl. Eva Langöcker) mit einem 
1. Preis belohnt.

Um unseren zukünftigen SchülerInnen  die richtige Wahl zu 
erleichtern, halten wir auch in diesem Jahr am Samstag, dem 9. 
Mai 2015, in der Zeit von 15.00 - 17.00 Uhr unsere Türen der 
Musikschule in der Hindenburgstraße 34 offen. 
Programm:
15.00 Uhr: Schnuppern & Probieren & Informieren
15.50 Uhr: Das kleine Konzert –
 SchülerInnen und kleine Ensembles                              
 werden ihre Instrumente vorführen
16.15 Uhr: Schnuppern & Probieren & Informieren

Die Lehrkräfte der Musikschule stehen Ihnen für Fragen gerne 
zur Verfügung. Wenn es das Wetter zulässt, halten wir diese Ver-
anstaltung im Freien ab. Auch die Musikinstrumente kann man im 
Beisein der Lehrkräfte ausprobieren.

Für unsere Jüngsten wird eine Klasse der „Musikalischen 
Früherziehung“ da sein, in der man dann gleich einmal versuchs-
weise mitmachen und erste Erfahrung sammeln kann. 

Tanzbegeisterte können in der Zeit von 15.00 bis 15.50 Uhr 
durch kleine Tanzvorführungen Einblick in unser neues Unter-
richtsfach gewinnen. Frau Therese Hartl wird in dieser Zeit auch 
für Informationen zur Verfügung stehen.  

Für allfällige Fragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer 
0664/4628262 oder unter musikschule@poysdorf.at gerne zur 
Verfügung.

    Richard Jauk
    Musikschuldirektor

Wie bereits in den letzten 
Jahren unterstützt Familie 
Stecher aus Wetzelsdorf den 
Kindergarten oder die Schu-
le mit einem finanziellen Bei-
trag. So konnten vor kurzem 
Heidi und Georg Stecher den 
Erlös ihres Glühweinstandes 
in Höhe von € 220,00 an die 
Mittelschule Hindenburgstraße 

übergeben. Direktorin Renate 
Schodl und Mittelschullehrerin 
Sophie Seiter freuen sich über 
die großzügige Spende, die den 
Schülerinnen und Schülern zu 
Gute kommt. Bürgermeister 
Thomas Grießl lobt das jahre-
lange Engagement von Fami-
lie Stecher und dankt für ihre 
Unterstützung.

Musikschüler erfolgreich
bei Prima la musica

Kinderliedermacher
begeisterte Kinder

Spende übergeben

Tag der offenen Tür in 
der Musikschule

Der Kinderliedermacher 
Bernhard Fibich begeisterte 
mit seinem neuen Programm 
„Anna hat Geburtstag“ große 
und kleine Kinder. Über 
200 Kinder und Erwachse-
ne erlebten ein mitreißendes 
Konzert in Kooperation der 
Bibliothek Poysdorf im Rah-
men des Kinderkulturpasses. 
So konnte Bernhard Fibich 

Kinder auch auf der Bühne 
zum begeisterten Mitsingen, 
Mitklatschen und Mittanzen 
bewegen. In bewährter Manier 
sorgte ein Team der Bibliothek 
für die Organisation sowie für 
Getränke und Kuchen. Auch 
Medien des Flohmarkts fanden 
neue Besitzer und die Kinder 
konnten auch gleich die Bibli-
othek zum Schmökern nutzen.
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Ärztedienst
April (für Altruppersdorf)
11.-12. Dr. Gerald KURZENKIRCHNER 02522 85 173
18.-19. Dr. Johanna SCHWARZ 02522 77 22
25.-26. Dr. Claudia FENZ 02523 82 02

Mai (für Altruppersdorf)
1. Dr. Wolfgang WIESINGER 02522 23 45
2.-3. Dr. Manuela ANGERER 02527 40 488

9.-10. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 82 29
14. Dr. Gerald KURZENKIRCHNER 02522 85 173
16.-17. Dr. Johanna SCHWARZ 02522 77 22
23.-24. Dr. Claudia FENZ 02523 82 02
25. Dr. Claudia PÖCKL-TREMBA 02523 82 29

Ärztedienst
April (für alle Orte außer Altruppersdorf)
11.-12. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90
18.-19. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221
25.-26. Dr. Christian THALLER 02552 30 50

Mai (für alle Orte außer Altruppersdorf)
1.-3. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90
9.-10. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
14. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221
16.-17. Dr. Christian THALLER 02552 3050
23. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
24.-25. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90

Ärztedienst
April (für alle Orte außer Altruppersdorf)
11.-12. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90
18.-19. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221
25.-26. Dr. Christian THALLER 02552 30 50

Mai (für alle Orte außer Altruppersdorf)
1.-3. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90
9.-10. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
14. Dr. Michael CAJKA 02554 85 221
16.-17. Dr. Christian THALLER 02552 3050
23. Dr. Norbert NEURETTER 02555 22 20
24.-25. Dr. Barbara FETTER 02552 27 90

Das Weingut Taubenschuss 
hat sich bereits in der Vergan-
genheit einen Namen als beson-
ders kultur- und kunstaffin 
gemacht. Dieses Engagement 
für Kunstliebhaber und Wein-
freunde wird unter dem Motto 
„Weingenuss und Augen-
schmaus“ weiter ausgebaut. 
Als nächster Schritt werden  
in Kooperation mit der Nie-
derösterreichischen Kulturver-

netzung künstlerisch gestaltete 
Skulpturen und Installationen 
stärker präsentiert. Derzeit läuft 
eine Einladung an die Künstler. 
Eine gemeinsame Vernissage 
ist für Ende April geplant.

Die Ausstellung der Kunst-
objekte wird ganzjährig, täglich 
von 8 bis 20 Uhr frei zugängig 
sein und bei den Betriebsfüh-
rungen einen wesentlichen Pro-
grammpunkt einnehmen.

Wie auch in den anderen 
Katastralgmeinden gab es im 
heurigen Jahr auch in Kleinha-
dersdorf wieder eine Flurreini-
gungsaktion. Noch nie waren so 
viele fleißige Helfer und sogar 
begeisterte Kinder anwesend.

 Es konnten zwei Traktoran-
hänger und drei Autoanhänger 
voller Müll gesammelt werden 

und anschließend im Sam-
melzentrum ordnungsgemäß 
getrennt und entsorgt werden.

Bürgermeister Thomas 
Grießl bedankte sich bei den 
freiwilligen Helferinnen und 
Helfern, die mit ihrer Arbeit 
für Sauberkeit sorgen und 
einen wertvollen Beitrag zum 
Umweltschutz leisten.

Kunst im Weingut Flurreinigung in
Kleinhadersdorf

Ungarische Gymnasiasten 
zu Besuch in Poysdorf

Schüler des Evangelischen 
Gymnasiums Bonyhád statteten 
mit ihren Lehrern am 14. März 
dem wahrscheinlichen Geburts-
ort des Entdeckers des che-
mischen Elements Tellur Franz 
Joseph Müller Freiherr von Rei-
chenstein einen Besuch ab.

Das Gymnasium hatte einen 
Wettbewerb zum Thema Tellur 
ausgeschrieben. Als Preis wurde 
eine Reise in das Naturhisto-
rische Museum in Wien und in 
die Weinstadt Poysdorf vergeben. 
Zur Erinnerung an den großen 
Montanisten Franz Joseph Mül-
ler legten sie im Reichensteinhof 
einen Lorbeerkranz nieder. 

Im Anschluss präsentierten 
die Stadträte Mag. Josef Fürst 
und Gudrun Tindl-Habitzl den 
Gästen den Reichensteinhof 
und seine Einrichtungen. Mit 
einer kurzen Führung durch 
Poysdorf und die Kellergas-
se Radyweg und dem Besuch 
eines Kellers mit Traubensaft-
verkostung schlossen die Schü-
ler und Lehrer ihren Besuch in 
der Weinstadt ab.

Der Wunsch der ungarischen 
Gäste ist eine Kooperation des 
Evangelischen Gymnasiums 
mit der Stadtgemeinde Poysdorf 
bei einem regelmäßig geplanten 
Chemiewettbewerb.
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70. Geburtstag
Elfriede Lenk, Poysdorf, 3. April
Franz Kral, Poysdorf, 6. April
Bärbel Neumann, Föllim, 27. April 

75. Geburtstag
Karl Stanschitz, Poysdorf, 3. April
Ernst Holzer, Föllim, 5. April
Maria Stary, Poysdorf, 7. April
Georg Lanscha, Kleinhadersdorf, 17. April
Friedrich Rauch, Altruppersdorf, 21. April
Johann Wuchty, Ketzelsdorf, 21. April
Rosalia Wohlauf, Altruppersdorf, 27. April
Hermine Wottawa, Erdberg, 29. April

80. Geburtstag
Franz Brüger, Altruppersdorf, 9. April
Ferdinand Steger, Wetzelsdorf, 20. April
Barbara Beisser, Wetzelsdorf, 22. April
Erika Friedl, Poysdorf, 26. April

85. Geburtstag
Ernestine Ernst, Walterskirchen, 5. April

95. Geburtstag
Maria Bohrn, Poysdorf, 22. April

100. Geburtstag
Anna Walek, Poysdorf, 8. April

102. Geburtstag
Aloisia Mock, Poysdorf, 5. April

Goldene Hochzeit
Waltraud und Josef Vogel, Poysdorf, 14. April
Emma und Franz Tillich, Poysdorf, 19. April
Maria und Josef Schimpf, Walterskirchen, 21. April
Helga und Franz Matz, Erdberg, 24. April

Diamantene Hochzeit
Marianna und Franz Eckstein, Wetzelsdorf, 12. April

Geburten
Patricia Kleindienst und Johannes Janner, Poysdorf
 - Amelie am 10. Februar
Mag. Barbara Bruckner-Brauner und
Mag. Kurt Lukas, Walterskrichen
 - Marie am 21. Februar

WIR GRATULIEREN



Erstmalig präsentiert mezzoforte das neue Programm

tag.träumer und nacht.schwärmer
im Märchendorf Poysbrunn und bringt Lieder über  
die wahre Liebe und harmlose Schwärmereien, über  
schlaflose Nächte und genussvolle Tagträume...

Bekannte Melodien von Rainhard Fendrich und den  
Seern, von Udo Jürgens, Elvis Presley und vielen mehr  
laden ein, sich zurückzulehnen und mitzuträumen...

Samstag, 25.4.2015
Beginn: 19.00
Einlass: 18.30
Kulturzentrum Alte Schule
Poysbrunn, Kirchenstraße 36
VVK € 10,- • AK € 12,-
Kartenreservierung unter Tel. 0680 302 78 61

Unterstützung für schwer kranke Kinder
Auf Initiative von Ortsvor-

steherin a.D. Silvia Hermann 
hat die Jugend Walterskir-
chen im Beisein von Bürger-
meister Thomas Grießl eine 
Spende in Höhe von € 1.000 
an Präsidentin Sonja Klima 
von der Ronald McDonald-
Kinderhilfe überreicht. 

Die Ronald McDonald 
Kinderhilfe nimmt sich seit 
vielen Jahren dem Herzens-
wunsch schwer kranker Kin-
der, in der Nähe ihrer Famile 
sein zu können, an. Sie bie-
tet betroffenen Familien für 
die Dauer der Behandlungen 
ihrer Kinder ein „Zuhause 
auf Zeit“ – in unmittelbarer 
Umgebung von Spezial- und 
Kinderkliniken in Wien, 
Graz, Salzburg und Inns-
bruck.

Wenn ein Kind schwer 
erkrankt, wird es oft nicht 
in einem Krankenhaus im 

Umkreis seines Wohnorts 
behandelt, sondern muss in 
einer Spezialklinik aufgenom-
men werden. Diese befindet 
sich meist mehrere hundert 
Kilometer vom Wohnort 
der Familie entfernt. „Diese 
Distanz ist nicht nur für die 
kleinen Patienten eine große 
Belastung, sondern stellt 
vor allem die Eltern (und 
Geschwister) vor eine große 
Herausforderung“, weiß Sonja 
Klima, seit 2010 Präsidentin 
der Ronald McDonald Kin-
derhilfe Österreich.

Um diese Unterstützung 
für Familien schwer kranker 
Kinder Jahr für Jahr gewähr-
leisten zu können, aber auch 
um das Angebot zu erweitern 
und in Österreich neue Häu-
ser zu bauen, ist die Ronald 
McDonald Kinderhilfe auf 
Spendengelder angewiesen. 
Jeder, der finanziell unter-

stützen möchte, kann einen 
Betrag auf das Spendenkonto 
der Ronald McDonald Kin-
derhilfe überweisen (HYPO 
NÖ Landesbank AG, AT03 
5300 0035 5502 8546). Und 
auch ein Besuch in den öster-
reichischen McDonald´s Fili-

alen kann helfen: Rund 740 
Spendenhäuschen stehen an 
den Kassen in den Restaurants 
– und jeder Cent, der dort ein-
geworfen wird, kommt direkt 
bei der Kinderhilfe und damit 
bei schwer kranken Kindern 
in Österreich an.


